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V ereinsnachrichten.
In der ordentlichen Jahresversammlung am 20. Januar 1932 

wurden die bisherigen Vorstandsmitglieder in ihren Ämtern be
stätigt. In das durch den Tod des Rektors i. R. G. Schroeder er
ledigte Amt eines Beisitzers wurde Dr. Alfred Kästner gewählt.
1. Vorsitzender: Stadtbaurat i. R. W i 1 h. M e j  e r.
2. Vorsitzender: Studienrat Dr. E r n s t  U r b a h n ,  Schriftleiter

unserer Zeitung.
Schriftführer: Studienrat Dr. P a u l  B a c k  h o f f .
Kassenwart: Kaufmann W i 1 h. W a g n e r .
Beisitzer: Dr. A l f r e d  K ä s t n e r .
Mitglied des Schriftleitungsausschusses verblieb Kammerrat R i e h .  

K l e i n e .
Auf Vorschlag des Vorstandes beschloß die Versammlung, nach 

dem Vorgang wohl der meisten Vereine, den allgemeinen unglück
lichen Wirtschaftsverhältnissen durch eine Senkung der Vereins
beiträge Rechnung zu tragen, und zwar für 
E i n z e l m i t g l i e d e r  i n  D e u t s c h l a n d  v o n  10 a u f  8 dlM;

de s gl .  e i n h e i m i s c h e  M i t g l i e d e r  v o n  6 a u f  5 3tM; 
dagegen an dem bisherigen Satz von 10 !JIM für Auslands- und 
Körperschafts-Mitglieder festzuhalten.

An den übrigen Sitzungen des verflossenen Winterhalbjahres 
1931/32, die, wie bisher, am 1. und 3. Mittwoch des Monats statt
fanden, erfreuten wir uns wieder der Teilnahme von Mitgliedern 
des Vereins ,,Pacta“. An den Vortragsabenden sprachen:

Dr. E. Urbahn über die Frage: Wie weit sind wir mit der 
Pommernfauna? (Gesondert geben wir einen Auszug.)

Dr. Evenius über: Faltenwespen als Bewohner von Bienen
waben.

R. Kleine über: Brenthiden und insbesondere Brenthus auchor- 
ago. Von unserem Mitglied Ferd. Nevermann aus Costa 
Rica übersandte Fraßstücke gewährten neue Aufschlüsse 
über die Biologie dieses Käfers.

Dr. Banzhaf über: Biologie der Rachenbremsen, an der Hand 
von Lichtbildern.

Vier Abende waren neben der Erledigung geschäftlicher An
gelegenheiten „Kleinen Mitteilungen“ Vorbehalten, zu denen die 
reichen Sammlungen des Museums und die Bibliothek mancherlei 
Material beizusteuern vermochten.

Wir beklagen den Tod unseres in weiteren Kreisen hoch- 
geschätzten Mitgliedes Professor Dr. A. P e t r y ,  Nordhausen.
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Dem Verein trat als Mitglied bei:
C a r l  S c h n e i d e r ,  Cannstatt.

Tauschverbindungen wurden angeknüpft mit dem
Verein für Natur und Heimatkunde zu Köln a. R h .; 
Naturforscher-Verein zu Riga;
Instituto Biologio de Defese Agricola e Animal S. Paulo, 
Brasil.;
Internationalen Entomologischen Verein e. V., Frankfurt 

a. M ain;
mit der Internationalen Entomologischen Zeitschrift, Guben.

Der Vorstand.
W. M e y e r.

Wie weit sind wir mit der Pommernfauna?
Nach dem Vortrag von Dr. E. U r b a h n  am 2. Dezember. 1931.

Über die Schmetterlingsfauna von Pommern liegen zusammen
fassende Arbeiten bisher noch nicht vor. Die klassischen “Ver
öffentlichungen von Hering (1840-43 und 1880--81), Paul und 
Plötz (1872) und Spormann (1907 und 09) bringen in der Haupt
sache nur Angaben aus Teilgebieten. Eine Provinzfauna für ganz 
Pommern erscheint daher wünschenswert. Mit den Vorarbeiten hier
für ist von einigen Mitgliedern des Entomologischen Vereins zu 
Stettin schon vor etwa 10 Jahren begonnen worden. Die 1925 er
schienene Arbeit über „Die Großschmetterlinge des pommerschen 
Odertals“ .nebst Nachtrag 1929 sollte den Sammlern in. Pommern 
eine neue Anregung geben und hat viele Einzelveröffentlichungen 
über Teilgebiete zur Folge gehabt. Es besteht nun die Aufgabe, 
alle diese und auch die noch nicht veröffentlichten Beobachtungs
ergebnisse an zentraler Stelle zu sammeln und auf ihre Zuverlässig
keit zu prüfen. Zu diesem Zweck sind mit möglichst vielen Samm
lern der Provinz Verbindungen angeknüpft worden, um Einblick 
in das vorhandene Sammlüngsmaterial zu gewinnen und durch 
Naehbestimmung Irrtümer nach Möglichkeit auszüschließen. Die 
erhaltenen Angaben werden in einem Zettelkatalog nebst Ver
breitungskarten für jede Art niedergelegt. Aufgabe der kommenden 
Jahre wird es sein, auch die weniger durchforschten Gebiete der 
Provinz zu erfassen und über das Vorkommen seltener oder 
schwierig zu trennender Arten Klarheit herbeizuführen. Eine rege 
Mitarbeit recht vieler in Pommern tätiger Sammler wäre hierzu 
notwendig. Besonders erwünscht sind systematisch geordnete jährr
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